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Montags , dm ?teri Octobri ?99.
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Gericht !. peoclamatione » .
i Wcnn auf desct-thcne Vorstellung,

der im Caierrdee a»f den 15 S .t . dieses Jah¬
re« a -gesetzt - W nrersnac ^t Markt , wegen
, . »<i entsaUmde » Juden Fest« ^»oey Tag«
spa . ee hinaus gclegel worden ist , «sicher al¬
so aufDonneri ' üg den 17 Ock gehaitea w« i
den wird . !v wtrd diese Veränder. mg hier
durch jU ^ eder inm 'iis Wrsenfchaft und Nach
achtung öffenkl'ch b .künnt gemacht.
Sign , Jever der 24 Hepc >799.

Aus der Rußistb Kaffcrl Regierung,
r Demnach teils auf frepwtliiges An

suchen , teils Schuldenhalsec , folgende
Landereyen , Herrdstrdte und Behausungen
als:

1. Rath TbadenTarten ncbstGartenhauS.
am Eillrnkedter Fußwege , mit dadey an
Heiden Seiten liegenden Mist und Erde.

2 . Wen . Gerhard Schooss Erben Sand
glich zum Sande , pl . m. zo Graasen groß
worunter 2 , Graasen Grünland , nebst iü
Gräber auf dem Saildemer Kirchhofe , und
3 Manns und 1 Frauen Kirchenstelle in
der basigrn Kirche.

S - Folk .rt Gerdes Häußlings Haus , aus» I Wehnungen bestehend , nebst Garten¬
grund an Wiardergroden Deich.

. . 4. Eggerich Tannen Haus mir 1100
/ Landes bep der Hobenkircker S übw?ndi«,g5. Gerriet Peters AlbersHauS nebst

^
Garten , Geschengalt genmmt, mit Lra «,

37 ^

gerachschast , wovon » reA jarlich Ecbheuek
abgeher . '

6 Hajo Gerriels Michaels in Ao. 17- i»/neu und maistv erbautes , in Tettenser . vHsichendes ,ur Honvlung eingerichtetes- uh
»nu Kruggerechtiskeitoersthenr - Wohtthasth,nedir Neben gebaude» worin eine Bacherey
befindlich . Liiie» Garieo beim Hause , eine»
Kalckplatz und daraus angeiegte» Kalckva-
cken , eu.cn Platz zur jAufsewahrung derBau Materialien . einen g >ünen Platz wo,
auf wohl 2 Kübe geweidet werden rönnen,die über das Tief geschagene Brücke, uud
sonstige Pertinentten, wooon jarlich ; E»
>5Ach Krnggerechtigkei, undzzv § > Erb-
Heuer abgehen u woran jalich rz vS Grund¬
heuer und Brückengelder bezahle werden.

7 Dcßclben neu erbauetes. aus 2 Woh¬
nungen bestehendes Hauß in Tetkensch
Soge : wovon jährlich ; E - Grundheuekund 9 Sch .Brückengeld a'ogchen

8 Goldschmidt Hecht Wittwen Hausin der neuen Straaßx hieseldst.
9 . Derselben Haust nebst dahinter bele-

genen kleinen Garten, im Kattrepkl htefelbst., 0 . Derselben Hauß aW 2 Wohnungen
bestehend nebst dahinter delegenen kleinenGarten , eben daselbst.

n . Derselben Garten hinter LemLatt -,repel.
sä. Eibe Eucken Erben Herdstadte zvMinsen groß zbz Matten.



177 , , 78
rz Johann Andreas Krüger Eigen- Höhenluft Hieselbst angesetzet worden . Sign'

thums resp. Nutznießungrecht , gewißer z Jevxrdens Oct . 1794-
Matten Landes , ohmvejt Moorwarfen bele» ' Aus dem Landgerichte Hieselbst,
gen . wovon jährlich » E Erbheuer ab- 5 In der perwichenen Nacht sind dem
gehet - , Rathsherrn -prawriuö in seinemGart en in der

14 . Sporrel Rendant Peeken Haust nebst/Vorstadl ^ -Ltalucn mtstbwilllaerweiserulni.
Warf und Scheune, in der Set . Annegret wordem Mk ' den Lhäter so anzugeben
Straße welches derselbe selbst bewohnet vermag, daß wider denselben gerichtlich ver.
hieselbst . fahren werden kann , erhält im Gerichte 5 Pi«

15 . Kaufm, Jagers Hauß in der Set . stolen zur Belohnung. Jever im Landge.
Annen Straße welches von Kupferschmidt richte den 4ken Oktober 1799,
Lage bewohnet wird nebst 4 Matten Lan . L 0 n c n r s.
des amDünkagelerwegcund z Karten, wel- Wann wider den Hiesigen Lackier
che in Ervheuer ausgelhan worden , und FabricautenKarl Thiele und über dessen Haabe
wofür jährlich io E - ' 8 Sch. Lrbheuer und Güter Schuldenhalber der Copcms er«
einkommen . kannt worden : so werden zu dessen Ausfuhr

An den meistbietenden , bey brennender MchfolgendeTermineangesetzet : -
Kerze verkaufet werden sollen , und ter- .Erstlich der zoste Ott . alsdann die Glau«
minus hiezu aus den Mittwochen als den biger ihre Forderungen gebührend angtbcn
2s . Novembers angesetzet worden : und bescheinigen müssenr

. so wird solches hicmit zu jedermanns Zweyiensder izre Nooemb nm in Gegen.
Wißenschast gebracht und können diejenige wart des Gemeistschuidners dasjenige / was
welche von diesenStücken zu erhandeln Wild zur/Behauptung,oderErweis der Forderung
lens sind, sich gedachten Tages des Nachmit- eines Jeden etwa noch übrig und nöthig sey»
tags um >2 Uhr aus» Lkadc Rathhausehieselbst möate , vollends beyzubringcn und zu liqut-
einfinden , und der Dergantungsardnuiig ge - diren.
maß kaufen. Anbei werden diesigen , wcl - Drittens der4 te Decemb . um das Präfe.
che,überhaupt Befugniß zu haben glauben , renzurteil anzuhörcu ; Endlich
der Veräußerung des einen oder andern von Mertens der iZ Dccemb . alsdann mit
obigen Grundstücken zu wieder,prechen eben - Vergantung oder Löse des Concursgriths ver-
sowohl , als diejenigen , welche aus irgend fahren werden soll,
einem Rechts oder Jngroßationsgrundej An - Wer nun an obbemeldten Karl Thiele und
spruch auf die einkommendenKaufgelder ma - dessen Güter einige Forderung oder Anspruch
chen möchten , hiemit erinnert , daß erstere zu haben vermeinet , har sich an gedachten vier
sich vor dem Verkauf,^und leztere , jm Fall Tagen des lausende» Jahrs . insonderheit bey
kein Concursprociama immittelst ergangen der Vergantung und Löse , allhier ein zu finde»
wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zah- und sein Bestes zu beachten , oder dm Vcr-
lungstermins gerichtlich zu melden haben ; lust seiner Forderung zu gewärtigen,
widrigenfalls ste hiernachst weiter nicht gehö - Varel im Amrgericht den .y . Sept . 1799.
ret , sondern die Kaufgelder , so wie sie ein- D A . Brunjng.
gekommen , an die Jmpelranten der Subha - Privat Sacke»,
station werden ausbezahlet werden. r Der Schiffer Hinrjch Albers Ede»

Slg - Jever den 4 Ottb - 1799. ist am yten dieses , mit einer Ladung nordi
Aus dem Landgerichte . schcn Holzes und schwedischen Eisens, für

z Zu Eibe Onnen HaschenburgersVer- Rechnung Kaufmann Jürgen Jaspers, glück,
gaut ung von so stück fett Vieh , ist termi- lieh vor Hormcrsiel angekommen ; auch ist
nus auf den Mitwcchen als den >6 dieses in am 17 dieses ein Schiff für desselben Rech»
deF Johann Esters Krughauje , in der nung , unter Seegel gegangen , um ejm
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Fadullg n - rdifcheS Holz und schwedisches Ek-

sir einzunehinen , welches , und daß solches
in Zelt 14 Lagen zurück erwartet w ^ de , dem
eommercirenden Publikum hiedurch bekannt

gemacht
' wird . Hohenkirchen.

2 Weyl . Gerd Tiedmers Kinder Dor^
münder haben sofort 400 E zinslich gegen
Sicherheit zu belegen . Wer davon « e-
brauch machen kann , Melde sich bey den

, Vormündern Hajo Tiedmers in Medoge oder
- . Ellert Aibers zu Ziffenhausen.

z Von den Minser Armen gcidern sind
sofort roo Gmthlr . zinslich zu belegen
Man melde sich dieserhalb bep Eibe Geh-
rels Eiben daselbst.

4 Wcyi . Harm Rippen Tochter Vorm
sind entschlossen , die ihrer Pupillen zuste¬
hende 884 Grase Landes mit Behausung,

. bevw Lande belegen , auf 6 Jahr May i8 ^ «>
'

anfangend öffentlich nietstbielhend zu verheu-
^ den . Liebhaber können sich daher am Frei¬

tag als den uten Ottobr . Nachmittags um
> z Uhr in Johann Gerken Wittwen Behau
: , Pmg zum Sande einfinden » die Con
' ' hitioncs einfehen , welche auch 8 Tage

vorher bey den Vormündern Renke Rippen,

^ tiich Jrp Rippen eingesehen werden können
und »ach Gefallen heuern.

.̂ 7 In einigen Exempiarien von voriger'
^ 7 Woche ist statt des >7ten zu lesen den

- l itten Ociober.
5 Der Regierungs Rath Jttig will die

' untere Etage in den von den weyl Schnei-
der Macker sonst bewohnten Hause , gleich
anzutreten bis May , 802 . sodann von May
»800 an , das ganze Haus verheuern Lieb-
Haber dazu können sich Sonnabends den ir.
Ociobr , Nachmittags 4 Uhr in der Wittwe
Hammerschmint Hause einfinden.

6 Der Rath Jansen will:
1 . 6 Matten in der Kleyburg von May 1800 an
s die hinter dem von dem Herrn Cammer
Assessor, Töpfer bewohnten Hanse befindiiche
Kitze ebenfalls von May >8oo an , und
3 . eine Mannskirchcnstelle im lezten Stuhl
mittleren Reihe unter dem Orgelboden , am
Sonnabend , als den raten Octobr . Nachmit
t «gs 4 Uhr in der Wittwen Hammerschmidt,

ZS«
Behaustmg - verheilten , allenfalls auch die
Kirchenstelle verkaufen.

6 Der Regicrungsrath Mansholt will
die beyden vor seinem Garten belegenen Aek«
ker , welche Johann Gerhard Oilers in der
hohen Luft bisher heuerlich gebraucht hat,
und mit diesem Jahre beuerlos werden , an,
derweit verpachten . Liebhaber wollen sich am
12 Ort . Nachmittags 4 Uhr in der Wittwe»
Hammerschmidt Haufe einfinden und nach
Gefallen accordirsn.

7 Ein gelegenes Haus in Hoppruchun
wo der Coporal Hoppe heuerlich wohuet , ist
aufMai >820 anzmrete » zu verheurtll . Wer
solches Lust zu heuren bat , kann sich fogleich
bep den (fpecuteur Axen .Hieselbst melden.

8 Eine einzelen P -rson kann einegute
Stube , mit Ofenversehen , und in einer be»
quemen Gegend belegen , sofort heuerlich be,
ziehen , worüber Hübling nähere Nachricht
geben wird

9 Der Bäckermeister Hinrich Claßc«
Alting wohnt gegenwärtig ' in her Waage,
straße in des Bäcker Peters Hause . Er em«
pfielt sich mit allen Bäckerey Maaren auch
Rockcnbrod bestens und ersticht um gefälligen
Zuspruch . Zugleich macht er bekannt , daß
er das sogenannte grob Brodschiessen betreibe,
und man sich dieser Gelegenheit für ein unge,
sauertes Drod für 2 Groot , schon gesäuert
aber für 5 Oertchens bedienen könne , wenn
man solche Vormittags um 12 Uhr einschicket.

10 Johann TheilenWittwezu Cleverns
hat eine Quantität wohlgewonnen Heu zu
verkaufen.

n Claas Jürgens Wittwe kn der Wie,
del hat 2 Matten guten Haber zu verkaufen.
Liebhaber wollen sich am Mitwochen . den
9 Octob . in ihrem Hause einfinden.

12 Gegen zu veraccordirende Zinsen find
stündlich 70 E Oldorfer Armengclder tu
Empfang zu nehmrn , wovon verlangten
Falls in der Rechnung keine Anzeige gesche,
hen darf . Man melde sich bei dem Juraten
des Orts Audreas Mein Lcdd ken.

iz Es sind 4624 E Gold und 5 ; i/O
prcuß . Courant zinstragig zu belegen . Wer
davon Gebrauch machen und die erforderliche
Sicherheit leistenkann , meide sichic eherk



SSI Z8»
lieber bei dem Vergantung- , ProtowWeu Liebhaber s> Sembereit« erschienene,, al«Kunstenbach, bei dem die Gelder haar liegen auchSubscribenrenans Sen künft Jahr,und wird Hievei bemerketdaßwenn gleich die ; gang für das Jahr igoo wallen sich de«,sts Puptllengclder sind , doch deshalb keine halvbinnen 4 Wochen zu beyden melden,Rechnung abgeleger wird, weil der Mutier, weil alsdann ihre Namen noch unter de«welche die LdminiKkatioa darüber führet. Subsiribenten dem wercke vorgevrackidir Rechnungsablageim Testamente des Ehe. werden können
Mannes erlassen worden . Für Jeverland wird der GehLlf«.>4 Diejenigen welche aufgegenwarti - Prediger Lank » Sie Bestellungen an,gen Michael Krb - oder bellpachk an Dhrn. nehmen. D . -Herausgeber.Amtmann Garlichs zu be ahicn haben, wol- »7 Die in diesen Blättern angekirirdlg,len sich mit der Bezahlung nun mehro bei ten beyden Predigten de» -Herrn <xon«Mir rtnfiiiden , und solchergestalt die Kosten fistorial - Raths Wemnitz. haben ttzo dievermeiden . Kunstenl-a» als Bevollm . Pc-ffe verlassen , und können die rrspi ; Es ist auf - Ansuchen des Perer Herrn Sudscnbenk«, nunmehr» ihreExem.Gerde« Schipper , ei» altes wciffe» piare gefälligst vcp mir j» Empfang neh,Scdaaf , welchem von dem rechten M?e men. Boryeest.oben em Stück ab , au» dem liuker Gkre rL La in des we^i Regierun.^«pe,aber , woraus einige schwarze Flecke Vellen Thümmel« Luche noch » ,e ' ebefindlich find , zwe^ Stücke kerausge, Scliuidposten .bericbcrZec stehen : sorptzr«schnitrenworven , von dem Neust ideri, den diese De -'eu . en »ie^ourch nochmal»kengroden geschüttet , and in de« -̂ eeze Sara« erinnert , um die Lezabluuz inBeckers Lruglrau 'r gebracht. Der unbe- Zeit 4 Wochen bef dem Rfnr . Thü -nmelkannre Eigenrhümev diese» Schaa es m der Vorstadt zu verfügen : ansonstenwird hierdurch aafgefordert , stch inner, selbige es sich selbst be- zumesten habenhalb , 4 Tagen von Feit der ersten Pub - werden w-m oesba' b gerichtliche Half«licarion zu melden , wir rkgen« wird der nacbzes-rcbec werden n uß Luch müfienVerkauf desselben Grdnungsmätzig er - in elbiger Zeit Sie noch vorhandene Pa,kannr werden. Wocnach rc Tettens piere abgefoderc w cde «, wenn solch«de» l ten Gcr I7yy Moehcing nicht als unnütz angesehen , uns »stfftvee, ü Subscriptions - Anzeige. werden sollenDa nunmehro erste Jahrgang der Pal 9 Der Ediura 'uS in Jelas , einer Jahre eschrifrzur Le - ver . bietet- seine Bedienung im Rastre» er» ^ir und gcbenstan, undersuche Gönner lind Frnmdr
färderung der Sittlickke , ^ _^ nützlichen Unterhaltung für da« um geneigte Kundschaft Er perspricht prom»Iahr 1796 auf 46 : Seiten erschienenist, t« Aufwartung. I t vey d -M LackeraMts«und fick durch manche interessante Ab, mejster Peters zu erfragen.Handlungen zu se-nem Vorcheil auszeich, 2» Es stnd bei mir zu bekommen,net z. L Ueber die Bestimmungde» Men, Damensmuffenvon Bären , Lobe n »nvs schen ; Ueber alte und neue Erziehung Fachsfellen , mit seiden Fucrer , Damen»Enaelmann von Horstell and AlmutbE rä, pelzen , und von allerlei Sorten Pelzenstnvon DstFrieslanv ; Ueber den >etz>, Gebram . Pelzenfukker. wie auch aller«Ken Manger an « ienstborhen und deren ley Sorten Mannsvierekkgre Pelzmützen,Verdorbenheit ; u. a m so hofft man, zubereitere nordische Bärenfelle »nv fon«dem wohlfeilen Preise von r Rthl . stiges Pelzwerk ; ich verspreche billigennoch von mehrecn diesesWerk angeschaft Preis ! und die promteste Aufwartung,zu sehen Auch der künftige Iahrganglsoll Jever . «Lars Friedrich Blaurockgleich nach Neusabr erscheinen, v eben Kürschner,so reichhaltig und interessant werden«

'



' «2 Das »onHn . Stapelsteinin dem
irztern Subhastations termine verkaufte,
in der kleinen Burgstraße sichende Haus,
welches -u s 2 Wohnungen besteht, und mit z
Stuben , wovon icke einer Oftu bar , Mit
2 Küchen , einer Lierkammcr , Stallraum
für vier Kühe , und mir GarteNgrimv
vcrseheni ist , soft gm nächsten Freuag als
den men Oktober in des Gastwjrhs Linz
Hause , entweder , auf nächsten Mayan -u-
ten , verheuert , öden verkauft werden,
woselbst die Liebhaber sich emstnken , und
nach den Condirioucn hcnern oder kaufen
können.

19 Zwey Mädchen » von 14 unv io
Jahren sollen von Milirair wegen , auf
die Lost auszethan werden , wer eine
oder die an - ere davon nehmen will melde

20 2lni Dienstage den 24 Sept als
am Mr 'ckaclismari '

tsrgge , sind 2 sogenanre
Bosfarken aus des Gastwirts Lronckons
Stalle entlaufen , davon daß eine bereit»
wiederge/unden , daß andere aber ha-
man dis ist ru noch nicht befragen können.
Daher ersuchet man Ven selbiges mgelaut
fen , gegen ein billige » Doueerrr an Trou-
chon wieder abzuliefert.

24 Ein Neues Modernes Viersttzigesde
Cannepee, mir Pftrdehaarm Polster . un,
-Blau und weißer Überzüge , wie auch ein
schöner Vergoldeter C - bombre Tisch stehet
zu . veriauffen wo ? erfährt man bepHerr
Hübling in Jever.

24 Es bat Jarm Hinrichs unweit den
Nußkohl zwey Twenter Becste , welche 3
Tage vor und ; Tage nach St . Marten
Milch werden , für einen billigen und Werth
ftyenden Preist abzustehen und können Lieb¬
haber ' darüber mit ihm accordiren.

21 Der Zimmer und Lisckleramts-
meister Lerl Hermann Helmericks ver¬
langet auf Vstern oder May 1800 einen
Lehrburscken . Man melde sich baldigst.22 Ein noch fast nen eickenes Lom.
ostschrank stehet für einen billigen Preis

zum Verkauf bei Johann Friedrich Schön-
aufn Hocksiel

Todes Anzeige.

^ i Uuscrn werthgeschtzten Gönnern
freunden und Anvermandtm haben wir hie»durch anze,gm wolle . wie dein große EM
grivuen , mcinenaltcsten Sohn , und unfernim Leben geliebten Bruder , den hiesigen
Klcideramksmeister Johann Chrstian PhilipWunder im zdstcn Jahre ihres seines Alter»
du. ch einen frühzeitigen Tod am isten diests
Monachs vor unserer Seite izunehmeu, und
in die frühe Ewigkeit zu versetzen . UusereLhränen stießen nicht umonst ; er war uns
mehr als Freund und Bruder ; und dahre
wird uns auch sein Andcncken unvergeßlichftvn.
Des verstorbenen Mutter und Geschwistnr»

2 Gönner , Freunde und Verwandtes
weinen Sie mit mir und lindern Sie mei«
nen Schmerzen . Schon wieder drnng
der fürchterliche Tod jn meine Wohung
und rißvon mir einen Sohn , dessen An¬
denken nicht leicht bcy uns verlöschen wir,
da er «ns so ausserordentlich viele Beweise
hinterläe , die noch nach seinem Lode von
seinem Fleisse und Fähigkeiten Zeigms ge.
den. Beynabe ein ganzes Jahr litte der
nun Vollendete mit standhafter Geduldan
inwendigen Geschwüren , die ihm vorzüg¬
lich in den letzten Tagen die empfindlich¬
sten Schmerzm und den Tod vcrunsachte.

Er entschlief .den 2ken Ortv . Abens K
Uhr im 26 Jahrr seines Lebens , nach
dem er vor vrey Jahren unter die Zahlder hisigen Canesten ausgenommen wurdrx
Kannst du gürige ^ orsehnog einen allen
Vater so tief beugen ! — seyn Maas ssvoll schütten ! — ! — ! Von der Freund¬
schaftlichen Theilnahmc au meinem gewißin vieler Hinsicht so hartes Schicksal bi»
ich übcrzeigt und kann nicht hin , meinen
gerechten Schmerz unter Verbittung der
Beyletdöbezeugung hier Lffenlicd anzuzei¬
gen . Jever d . z. Oktober >799.
E >, C Dunker fen. A, Dunker geh Rooks
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G ^ rllirenäer Wurrel gekeimten

O * Qesässe,
6rUn unä Llütlie äes tra ^en-

Wie !m k'rüklinFS - Decker Meg . -
äer ^ ruclitknm Hin ^eleimt am moäernäen k'usss

LlUtken - reicir seine Iie- 6er ? reunä : vom matten
bet : ^ u§6

80 üanä ssosnun§ - erre§enä 6er Annt unnennbaren Hammers
Mn ^UnA ; Zäbre.

Vlnä es äoorteu vom naZenäen
Wurme
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